
«Widerstände der bäuerlichen Bewegungen 
in einer globalisierten Welt»

Vortrag und offene Diskussion mit der Schriftstellerin

Silvia Pérez Vitoria
Soziologin, Ökonomin, und Dokumentarfilmerin 

Autorin von «Bauern für die Zukunft»

Apéro mit regionalen Bioprodukten

Dienstag den 28. Februar 2012, 20 Uhr
In der Galerie Kulturzentrum 
«alts Schlachthuus» in Laufen

Silvia Pérez rekapituliert in groben Zügen die Geschichte der 
Landwirtschaft. Sie zeigt auf, dass BäuerInnen überall auf der Welt für 
Werte wie Solidarität und ökologisches Gleichgewicht eingestanden sind.
Die Industrialisierung der Landwirtschaft verursacht soziale Missstände 
und Umweltzerstörungen. Gleichzeitig wächst das Bewusstsein für die 
Verantwortung, welche BäuerInnen sowohl als ProduzentInnen von 
Lebensmitteln, wie auch als HüterInnen des ökologischen Gleichgewichts 
haben. Sie machen Vorschläge und zeigen Alternativen auf, die über ein 
simples Hinterfragen des landwirtschaftlichen Modells hinausgehen. Es 
handelt sich um eine globale Infragestellung der Gesellschaften, in denen
wir leben.
Organisation: unterstützt von:


